
Einführung 
 

Shopping in London oder Rom und zu Weih-

nachten kommen frische Erdbeeren aus Israel 

angeflogen. Das Fliegen ist für Urlauber, Ge-

schäftsleute und eilige Warensendungen 

längst üblich und oft billiger als andere Ver-

kehrsmittel. Damit ist der Luftverkehr mit sei-

nen Flughäfen ein bedeutender Wirtschaftsfak-

tor.  

Auf der anderen Seite ist er seit etwa 40 Jah-

ren - nach dem Straßenverkehr - die bedeu-

tendste Ursache für Lärmbelästigungen. Fast 

jeder zweite Bundesbürger fühlt sich durch 

Fluglärm gestört und belästigt. Fluglärm ist 

auch für die körperliche Gesundheit ein Risiko. 

Die durch Fluglärm bedingten Schadenskosten 

sind immens und immer noch nicht exakt be-

ziffert. Außerdem werden die Auswirkungen 

des Luftverkehrs auf das Klima heftig disku-

tiert. 

In letzter Zeit gab es neue Gesetze und Ver-

ordnungen und vor allem EU-Richtlinien und 

EU-Befragungen. Die veränderten Möglichkei-

ten z. B. Lärmaktionspläne müssen genutzt 

werden. 

Die Beratungskommissionen nach § 32 b 

LuftVG bemühen sich um eine besser verträg-

liche Abwicklung des Luftverkehrs. Unsere 

Fortbildungsveranstaltung soll unseren Ver-

einsmitgliedern und den Kommissionsmitglie-

dern Wissen, Ideen und Kontakte mit ebenso 

betroffenen Kollegen vermitteln. Darum laden 

wir Sie zur Teilnahme und gemeinsamen Dis-

kussion herzlich ein. 

 

Helmut Breidenbach 

Organisatorische Hinweise  
 

Tagungsort: 

Anthroposophisches Zentrum Kassel, 34131 Kas-

sel-Wilhelmshöhe, Wilhelmshöher Allee 261, Tel 

0561 / 93088-0 

 

Anmeldung: 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Wir bitten um eine schriftliche, verbindliche Anmel-

dung auf dem beigefügten Anmeldeformular an die 

Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V., Ge-

schäftsstelle, 40210 Düsseldorf, Grupellostr. 3 

Die Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort.  

Das Tagungsbüro ist ab 9.00 geöffnet 
 

Kosten: 

Für BVF-Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei. Der 

Tagungsbeitrag für Nichtmitglieder beträgt EUR 50,- 
 

Übernachtungen in Kassel: 

Wir haben ein großes Zimmerkontingent im penta-

hotel Kassel (****), 34131 Kassel, Bertha-von-

Suttner-Str. 15 (200 m vom Bahnhof Kassel-Wil-

helmshöhe und vom Tagungsort entfernt),Tel 0561 

-9339-0 bis 4.8.2009 zum Preis von EUR 66,- incl. 

Frühstück (Doppelzimmer EUR 80,-)für die Nacht 

vom 4.9.zum 5.9. unter dem Stichwort „BVF“ re-

servieren lassen. Wir empfehlen Ihnen eine rechtzei-

tige Zimmerreservierung direkt beim Hotel. 

 

Geselliges Zusammensein: 

Am Abend vor der Veranstaltung besteht Gelegen-

heit zum Gedankenaustausch und zum Essen ab 

19:00 Uhr im Restaurant Guiseppe Carciola Pizzeria 

Ristorante La Galeria, Wilhelmshöher Allee 262, Tel 

0561 / 35306 

 

Weitere Auskünfte: 

Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V., 

Geschäftsstelle, 40210 Düsseldorf, Grupellostr. 3, 

Tel. 0211 / 668 5071, Fax 0211 / 668 5073 

(Geschäftszeit: Mo-Fr 10.00-12.00 Uhr) 

 

 

 
 

 
20.6.09 

 

Fluglärm- 

Bekämpfung aktuell 
 

Ausgewählte Themen für  

Vereinsmitglieder und  

Mitglieder in den Kommissionen 

nach § 32 b LuftVG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortbildungsseminar der Bundesvereinigung 

gegen Fluglärm am 5. September 2009, im 

Anthroposophischen Zentrum  

Kassel-Wilhelmshöhe  

 

 



Samstag, 5. September 

 

Ab 9.00 Einlass und Registrierung 

 

10.00 Begrüßung und Einführung  
Helmut Breidenbach 
Präsident der Bundesvereinigung gegen Fluglärm (BVF) 

 

 

10.10 Vergrößerung des Schutzdefizits 

bis 2050 – Notwendigkeit zum 

Umdenken 
  Wachstum des Luftverkehrs; Anstieg der 

 Dauerschallpegel; Erhöhung der menschlichen 

 Empfindlichkeit; Rückstand der Schutzmaß-

 nahmen; Betriebsbeschränkungen als einzig 

 ausreichendes Mittel. 

Joachim Hans Beckers, Ratingen  
Präsident a.D. und Vizepräsident der Bundesvereinigung 

gegen Fluglärm (BVF)  
 

10.45 Möglichkeiten des novellierten 

Fluglärmgesetzes - Grenzen und 

Vollzug 
  Wenig Verbesserungen; deutliche Verschlechte-

  rungen; neue Zuständigkeiten; Vollzugsproble- 

  me und Terminierungen; Erstellung und Prüfung 

  des DES; Beteiligung der Fluglärmkommissio- 

  nen. 

 Dr.-Ing. Berthold Fuld, Bad Homburg 
Vizepräsident der Bundesvereinigung gegen Fluglärm 

(BVF) 
 

 

11.20 Pause 
 
 

11.50 EU-Umgebungslärmrichtlinie; 

Aktionspläne 
  Zielsetzung und Umsetzung; Aktionspläne 

 als wirksames Werkzeug; Zuständigkeits-

 besonderheiten; Durchsetzung. 

Eckhard Bock, Berlin-Köpenick 
Ehem.Vizepräsident der Bundesvereinigung gegen Flug-

lärm (BVF)  

 

12.25 Diskussion der Vormittagsbeiträge 
 

13.00 Pause; gemeinsames Essen 
 

14.00  Das neue Bundesaufsichtsamt für 

Flugsicherung (BAF) 
   Veränderte Situation durch die Umstellung der 

 europäischen Flugsicherung; Neuordnung der 

 hoheitlichen Aufgaben; Neuordnung und Auftei

 lung der Aufsicht. 

Prof. Dr. Nikolaus Herrmann, Wiesbaden 

Leiter des Aufbaustabes BAF  

 

14.35  Neue Möglichkeiten durch die Kon-

trollbehörde EASA. 
  Aufgabenerweiterung durch die EU-Richtlinie  

  216/2008; weitere Aufgaben gemäß Richtli- 

  nienänderungsvorschlag in Bezug auf Flugplätze, 

  Flugverkehrsmanagement und Flugsicherungs- 

  dienste 

 Rechtsanwalt Prof. Dr. jur. Lutz Eiding,  

 Hanau 

 

15.10 Pause  
 

15.40 Trends aus der Rechtsprechung 
  Behandlung der Nachtflugbeschränkungen;  

  Frachtflug/Passagierflug nachts; Anerkennung  

  weitergehender Maßnahmen; verbleibende zu- 

  sätzliche rechtliche Möglichkeiten. 

 Rechtsanwalt Prof. Dr. jur. Lutz Eiding,  

 Hanau 

 

16.15 Abschlussdiskussion 

 

ca. 16.45 Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung  
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Informations-

veranstaltung „Fluglärm-Bekämpfung aktuell. Ausgewähl-

te Themen für Vereinsmitglieder und Mitglieder in den 

Kommissionen nach § 32 b LuftVG“ am 5. September 

2009 im Anthroposophischen Zentrum Kassel-Wilhelms-

höhe, an: 

(bitte in Druckbuchstaben) 

Name, Vorname: 

................................................................................ 

 

Institution: 

…………………………………......................................... 

 

Straße: 

................................................................................ 

 

PLZ/Ort: 

................................................................................ 

 

Telefon: 

................................................................................ 

 

Fax: 

................................................................................ 

 

E-Mail: 

................................................................................ 

 

Ich nehme insgesamt mit ... Person/-en an der Tagung 

teil. Ich nehme insgesamt mit .... Personen am geselligen 

Beisammensein am Freitag, 4. September 2009 teil. 
 

Anmeldeschluss: Montag, 24. August 2009. 
 

Sollten sich mehr Teilnehmer anmelden als Plätze vorhan- 

den sind, erfolgt die Teilnahmebestätigung in der Reihen-

folge des Eingangsdatums der Anmeldungen. 
 

Hotel: Im pentahotel Kassel (****), 34131 Kassel, Ber-

tha-von-Suttner-Str. 15, Tel 0561 / 9339-0 sind bis 

4.8.2009 Zimmer zum Preis von EUR 66,- incl. Frühstück 

(Doppelzimmer EUR 80,-) für die Nacht vom 4.9. zum 

5.9. unter dem Stichwort „BVF“ reserviert. Bitte nehmen 

Sie selbst die Reservierung beim Hotel rechtzeitig vor. 

 

 

................     ........................................................... 

 Datum/Unterschrift 


